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Amtliche Bekanntmachungen des Amtes Am Peenestrom und der Gemeinden
Lassan (mit Klein Jasedow, Papendorf, Pulow und Waschow) , Sauzin (mit Ziemitz), Buggenhagen (mit Jamitzow, Klotzow und Wangelkow) , 

Krummin (mit Neeberg), Wolgast (mit Buddenhagen, Hohendorf, Pritzier, Schalense und Zarnitz),  
Zemitz (mit Bauer, Hohensee, Seckeritz und Wehrland), Lütow (mit Neuendorf und Netzelkow)
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Gestalten Sie mit uns den Wolgaster  
Veranstaltungskalender 2026!

Liebe Vereine, Verbände, Unternehmen und Veranstalter,

auch im Jahr 2026 möchten wir in Wolgast wieder einen 
übersichtlichen digitalen Veranstaltungskalender anbieten. 
Damit schaffen wir nicht nur mehr Sichtbarkeit für Ihre Veran-
staltungen, sondern helfen auch, Terminüberschneidungen 
zu vermeiden.
Wir laden Sie herzlich ein, uns Ihre geplanten Termine für das 
Jahr 2026 mitzuteilen. So entsteht ein Kalender, der die Viel-
falt unseres städtischen Lebens zeigt – von Sport und Kultur 
über Feste bis hin zu besonderen Aktionen.
Bitte senden Sie Ihre Rückmeldung bis spätestens 14. No-
vember 2025 an: kristin.wolf@wolgast.de
Vielen Dank für Ihre Unterstützung – gemeinsam machen wir 
Wolgast erlebbar!

Kristin Wolf
Fachbereichsleiterin
Fachbereich 6 - Bildung und Gesellschaft

Terminvereinbarung  
im Einwohnermeldeamt

Das Einwohnermeldeamt gibt seit einiger Zeit Termine für Bür-
gerinnen und Bürger aus. Diese sind über www.wolgast.de 
zu buchen. Die Zentrale im Eingangsbereich des technischen 
Rathauses unterstützt vor Ort und telefonisch gern bei der Ter-
minvereinbarung (03836 251 0). Natürlich kann das Einwohner-
meldeamt weiterhin jederzeit telefonisch oder per E-Mail kon-
taktiert werden (03836 251 301; 03836 251 303; laura.lembke@
wolgast.de; kathrin.tews@wolgast.de)
Die Termine sollen vor allem dafür sorgen, dass lange Wartezei-
ten vermeiden werden. Außerdem wird der Andrang in Stoßzei-
ten reguliert und die Kolleginnen können den Ablauf des Tages 
koordinieren.
Seit dem 05.09.2025 werden auch freitags Termine vereinbart. 
Als freier Sprechtag ohne Terminvereinbarung steht ab dem 
16.09.25 der lange Dienstag zur Verfügung.
Die bisher vereinbarten Termine an diesem Tag, werden selbst-
verständlich zur gebuchten Zeit abgearbeitet.
Der offene Sprechtag (Dienstag) ist ab diesem Zeitpunkt, der 
einzige Tag in der Woche, an dem Anliegen ohne Termin bear-
beitet werden. An allen anderen Tagen ist ein Termin zu verein-
baren. Wer ohne Termin erscheint, kann abgewiesen werden 
und wird aufgefordert einen Termin zu vereinbaren.
Hinweis: Fotos können wieder im Einwohnermeldeamt gemacht 
werden. Die Kolleginnen machen das Foto direkt vor Ort. Fo-
tografenfotos können weiterhin nur digital eingereicht werden.

� Copyright: Tom Kühnel

Der Fachdienst Öffentliche Ordnung teilt mit
Aktuelle Termine für das Schadstoffmobil in den Gemeinden 

des Amtes Am Peenestrom in den Monaten September / 
Oktober 2025 gem. Abfallkalender der VEVGmbH

Änderungen zum Abfallkalender durch die VEVGmbH
Standort Datum Uhrzeit
Buddenhagen
Nähe Wertstoffcontainer weggefallen wegen Nichtbeach-
tung der Regelungen zur Übergabe der Schadstoffe
Hohendorf
An der Gaststätte 09.10. 07:30 - 08:30 Uhr
Pritzier
ehem. Verkaufsstelle 23.09. 11:00 - 11:30 Uhr
Schalense
ehem. Verkaufsstelle 23.09. 10:00 - 10:45 Uhr
Zemitz, 
Gemeindehaus - FFW

09.10. 10:00 - 10:30 Uhr

Bauer; Parkplatz vor d
em Schloss

14.10. 12:15 - 12:30 Uhr

Hohensee, 
Buddenhagener Weg

09.10. 08:45 - 09:45 Uhr

Seckeritz, 
Dorfstraße/Ortsmitte

14.10. 12:45 - 13:00 Uhr

Lassan, Bauhof Lassan 
-Schulstr.

14.10. 08:45 - 09:15 Uhr

Pulow, Buswendeplatz 14.10. 10:00 - 10:15 Uhr
Klein Jasedow, Ortsmitte 14.10. 10:30 - 10:45 Uhr
Papendorf, Dorfplatz 14.10. 09:30 - 09:45 Uhr
Waschow, Am Schloss 14.10. 11:00 - 11:15 Uhr
Jamitzow Freiwillige 
Feuerwehr, Lang Str.

09.10. 11:45 - 12:45 Uhr

Wolgast
Tannenkamp
Wendeschleife Wolfskrug 23.09. 07:00 - 08:00 Uhr
Mahlzow
Parkplatz
Ecke Sauziner Str.

18.09. 12:30 - 13:30 Uhr

Nord Netto PP 18.09. 07:00 - 09:00 Uhr
Fischmarkt-Kita 
Brummkreisel

18.09. 09:30 - 11:30 Uhr

Neeberg, Sammelplatz Papier+ Glas
weggefallen wegen Nichtbeachtung der Regelungen zur Über-
gabe der Schadstoffe
Die Entsorgungstermine sind weiterhin auch Online im Abfallka-
lender unter www.vevg-karlsburg.de veröffentlicht.

Schadstoffe aus Haushalten
Als Schadstoffe (Sonderabfälle) werden alle Stoffe bezeichnet, die 
wegen ihrer umweltschädigenden Zusammensetzung nicht ohne 
besondere Behandlung entsorgt werden können. Diese gibt es 
nicht nur in Industrie- und Gewerbebetrieben, sondern sie fallen 
auch in jedem Haushalt an. Gelangen diese Gifte unkontrolliert in 
den Hausmüll, werden unüberlegt weggespült oder weggeworfen, 
können sie Boden, Wasser sowie Luft verunreinigen und lebende 
Organismen auf Dauer schädigen, indem sie angereichert in Le-
bensmittel, Trinkwasser oder Luft zurückkehren.
Die Annahme von Schadstoffen erfolgt in haushaltsüblichen 
Mengen (maximal 20 kg bzw. 30 I) unentgeltlich.
Die Schadstoffe können nur in geschlossenen Behältern und mög-
lichst in Originalverpackung abgegeben werden. Niemals Schad-
stoffe vermischt oder unbeaufsichtigt an den Straßenrand 
stellen.* Spielende Kinder können sich verletzen.

Angenommen werden laut Ver- und Entsorgungsgesellschaft 
Karlsburg:
u.a. Spraydosen Autosprühlack, Körperpflegemittel Lederspray, Lö-
sungsmittel, Lösungsmittelverdünner, Frostschutzmittel, Kühlflüs-
sigkeit, Bremsflüssigkeit, verunreinigte Altöle, Leinöl, Fleckenwas-
ser, Reinigungsmittel, Petroleum, Holzschutzmittel, Altlacke, nicht 
wasserlösliche Altfarben, Druckfarbenreste, Spachtelmassen, Uhu,
Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Gold- und 
Silberputzmittel, Fotochemikalien aus privaten Hobbylaboratorien 
z. B. Fixierbäder, Entwickler und Thermometer.
Schadstoffe aus Gewerbe, Schulen und sonstigen Einrichtun-
gen werden nicht mitgenommen.
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Wohin mit den Schadstoffen/Problemabfällen?
- zum Schadstoffmobil, dass im Frühjahr und im Herbst durch 

den Landkreis fährt. Die Termine und Stellplätze werden über 
den Abfallkalender bzw. in der Presse bekanntgegeben.

- zum Schadstoffcontainer am Wertstoffhof Anklam H.-
Hertzstraße und Greifswald Eckhardsberg - ganzjährig 
zu den Öffnungszeiten

Der Ver- und Entsorgungsbetrieb, die VEVGmbH Karlsburg, 
weist darauf hin:
Wasserlösliche Wand- Decken- oder Fassadenfarben bilden meist 
den größten Anteil der zum Schadstoffmobil mitgebrachten Mittel. 
Diese sind jedoch grundsätzlich über den Hausmüll zu entsorgen. 
Aber eben nur wasserlösliche Farben! Lassen Sie deswegen bitte 
diese Farben austrocknen. Die getrockneten Farbreste entsorgen 
Sie einfach über Ihre Hausmülltonne. Die leeren Plastikeimer können 
dann als Leichtverpackung im gelben Sack / Tonne entsorgt werden.
Weiterhin bedeutet die mobile Schadstoffsammlung nicht, 
dass diverse Behälter und Gebinde schon 2-3 Tage vorher am 
Sammelort abgestellt werden dürfen, da es sich sonst um eine 
illegale Müllentsorgung handelt, die mit empfindlichen Bußgel-
dern belegt werden kann. Die Übergabe von Schadstoffen an 
die Mitarbeiter des Schadstoffmobiles, ist ausschließlich zur 
festgelegten Zeit gestattet. Denn die Mitarbeiter der Entsorger 
können unmöglich für jedes einzelne Gebinde den einwand-
freien Nachweis über Inhalt oder Herkunft der Stoffe erbringen. 
Deshalb ist es notwendig, dass Sie vor Ort ansprechbar sind.
Darüber hinaus werden die schon gut vorher gefüllten Sammelplätze, 
hin und wieder als Abenteuerspielplatz von Kindern genutzt. Das 
geht überhaupt nicht! So sind zum Beispiel Säuren oder Laugen in 
Kinderhänden, zwingend zu verhindern und nicht zu verantworten. 
Bitte achten Sie darauf und werden gegebenen Falls selbst aktiv, 
um derartige Situationen zu unterbinden. Wenn Sie die Termine zur 
Schadstoffsammlung nicht persönlich wahrnehmen können, besteht 
die Möglichkeit der sach- und fachgerechten Entsorgung von Schad-
stoffen auch auf den Wertstoffhöfen in Anklam und Greifswald. Bitte 
beachten Sie die dafür vorgesehenen Öffnungszeiten. Für Fragen 
und Hinweise stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung und hoffen, dass 
unser Appell zum Nachdenken sowie dem richtigen Handeln führt 
und die Sicherheit der mobilen Schadstoffsammlung von ALLEN 
gewährleistet und unterstützt wird.

Holzeinschlag und Aufforstung im Zisaberg
Im zweiten Quartal 2025 hat Firma Wiche aus Lühmannsdorf 
den Holzeinschlag für eine erste Fläche im Zisaberg durchge-
führt. Die 103 Festmeter Holz wurden durch Wald- und Land-
schaftsbau GMBH Spantekow vermarktet und die Stadt erhielt 
eine Gutschrift.
Durch einen Holzeinschlag werden zum einen Bäume als Roh-
stoff gewonnen. Zum anderen wird durch den zusätzlichen Platz 

für die bestehenden Bäume ein gesünderer, stabilerer Wald ge-
schaffen. Die geschaffenen Lücken dienen der Entwicklung der 
nächsten Waldgeneration.
Geplant ist im ersten Quartal 2026 ein Holzeinschlag auf einer 
zweiten Fläche in diesem Gebiet. Anschließend wird in Fläche 
1 aufgeforstet.
Die Bilder zeigen nicht die gesamte Holzernte.



Wolgast	 – 4 –	 Nr. 09/2025

11. Oktober, 10-17 Uhr
4. Wolgaster Manufakturtag – traditionelles Handwerk und 
regionale Produkte
Am 11. Oktober 2025 präsentieren Profis aus der Region tradi-
tionelles Handwerk zum Anfassen, Mitmachen und Staunen in 
der Wolgaster Kaffeemühle.
Von 10:00 bis 17:00 Uhr können Groß und Klein in der histori-
schen Atmosphäre des 300-jährigen Fachwerkbaus mit Hand-
werkerboden traditionelles Handwerk hautnah miterleben. Be-
sucherinnen und Besucher erwartet ein vielfältiges Programm, 
das Einblicke in historische Handwerkstechniken wie die Pa-
pier- und Seifenmanufaktur, das Körbeflechten oder das Tep-
pichknüpfen gibt. Kinder können mit einer historischen Seilerei 
ihr eigenes Springseil drehen und eindrucksvolle Schauvorfüh-
rungen von der Herstellung von Steinzeitwaffen bis zum Müller-
handwerk runden das Programm ab.
Zum Manufakturtag gilt ein ermäßigter Eintritt von 2 Euro pro Per-
son, Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre haben freien Eintritt.

   

Museum Wolgast: Veranstaltungen im Herbst
28. September, 11 Uhr
Akkordeonkonzert in der Kaffeemühle
Am Sonntag, den 28. September 2025, um 11 Uhr, laden Schülerin-
nen und Schüler der Kreismusikschule Wolgast-Anklam zum Ak-
kordeonkonzert in das Stadtgeschichtliche Museum Wolgast ein.
Die jungen Musikerinnen und Musiker bereiten sich auf einen 
internationalen Wettbewerb in Prag (30.10.–02.11.2025) vor und 
präsentieren ihr Programm in Wolgast.
Es erklingen Werke von Léon Boëllmann, Johan de With, Dome-
nico Scarlatti und Jörg Draeger im Quintett und in solistischen 
Beiträgen – 45 Minuten abwechslungsreicher Musik.
Eintritt frei!

09. Oktober, 19 Uhr
Vortrag PD Dr. Joachim Krüger:  
Fürstliche Porträts in der Johanneskirche Wusterhusen
In der Johanneskirche Wusterhusen befinden sich zwei rätselhafte 
Porträtgemälde. Kleidung und Aussehen des Mannes und der 
Frau deuten auf Vertreter des Hochadels im 17. Jh. Doch um wen 
handelt es sich hier, und warum befinden sich diese Fürstenpor-
träts in Wusterhusen?
Der Historiker PD Dr. Joachim Krüger verglich zeitgenössische 
Herrscherporträts und bietet neue Lösungsansätze zur Identität 
der Dargestellten. Eine Spur führt zur Wolgaster Residenz der 
Pommernherzöge.
Eintritt: 5 €
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nen - beherbergt das Museum doch die größte Sammlung der 
„Perser der Ostsee“.
Das Stadtgeschichtliche Museum Wolgast ist nicht nur Schau-
haus historischer Exponate, sondern auch ein lebendiger Ver-
anstaltungsort. Regelmäßige Führungen, Sonderausstellungen, 
Vorträge und Events machen es zu einem wichtigen kulturellen 
Zentrum der Stadt. Besonders die Kulturnacht im August und 
der Manufakturtag im Oktober laden dazu ein, in die Wolgaster 
Geschichte einzutauchen.

Besuchsinformationen
Öffnungszeiten: Juni bis Oktober

Di - So 10 - 16 Uhr
November bis Mai
Di - Sa 10 - 16 Uhr

Kontakt:
Museum Wolgast
Rathausplatz 6, 17438 Wolgast, Tel.: 03836-203041
museum@wolgast.de, www.museum@wolgast.de

Vor einhundert Jahren: Blick auf die Gastwirtschaft „Zur Golde-
nen Traube“� Foto: Museumsarchiv

Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Aufführungen im Begegnungszentrum Wolgast  

vom 29. November bis 19. Dezember 2025

Die beliebte Geschichte von 
Aschenbrödel und ihren drei ma-
gischen Haselnüssen verspricht 
ein unvergessliches Theaterer-
lebnis für Kinder und Erwachse-
ne. Das neue Begegnungszen-
trum in Wolgast bildet dafür die 
perfekte Kulisse. Während die 
morgendlichen Vorstellungen 
ein zauberhaftes Erlebnis für 
Kinder bieten, richten sich die 
Nachmittags- und Abendvorstel-
lungen an größere Kinder und 
Erwachsene – ein märchenhaf-
tes Familienprogramm für alle 
Generationen.

Regie: Swentja Krumscheidt
Kostüme und Ausstattung: Swentja Krumscheidt
Es spielen: Katha Hoffmann, Momo Böhnke 

und Paul Gräntzel
Dauer: ca. 90 Minuten (Abendvorstellung), 

ca. 45 Minuten (Schulvorstellung)

Keine Pause • freie Platzwahl • Einlass: abends jeweils 1 
Stunde, morgens 30 Minuten vor Beginn
Ein moderiertes Nachgespräch wird ausschließlich für Schul-
klassen angeboten. Kinder können Fragen stellen, Eindrücke 
schildern und gemeinsam überlegen: Was ist gerecht? Wann 
muss man mutig sein? Was macht ein gutes Miteinander aus? 

15. Oktober, 16 Uhr
Episodenlesung mit Musik

     

Susanne Stanicki, Cello 	           Wolfgang Poppelbaum

Die letzten Dinge
Christiane Wilkening erzählt in klarer Sprache vom Tod, vom 
Verlust und von der Trauer in der Familie. Ihre letzte Geschichte 
handelt vom Vertrauen in den Lebensfluss angesichts der eige-
nen Endlichkeit.
Wolfgang Poppelbaum erinnert an das Ableben seiner Eltern 
und den Tod einer jungen Frau – verdichtet mit Worten aus 
Büchners „Leonce und Lena“. Schalkhaft schildert er zudem 
den Besuch eines Kommissars bei einer Diva, die Mahler singt. 
Überleben wird in jedem Fall die Musik.
Den musikalischen Rahmen gestaltet die Dresdner Cellistin Su-
sanne Stanicki mit Werken von Bach, Schubert, Mahler u. a.
Eine gemeinsame Veranstaltung der Stadtbibliothek und des 
Stadtgeschichtlichen Museums.
Eintritt: 8 €

70 Jahre Museum Wolgast - Vom Getreide-
speicher zum „Schatzhaus der Geschichte“

Das Stadtgeschichtliche Museum Wolgast, von den Einheimi-
schen liebevoll „Kaffeemühle“ genannt, feiert im Jahr 2025 sein 
70-jähriges Bestehen. Dieses Jubiläum bietet Anlass, auf die 
bewegte Geschichte des Museums und seines markanten Ge-
bäudes zu blicken. Seit sieben Jahrzehnten dient es Wolgast als 
Schatzhaus der Stadtgeschichte, ist in der Altstadt ein zentraler 
Ort für Veranstaltungen und Ausstellungen und bietet Einheimi-
schen wie Gästen Unterhaltung, kulturelle Teilhabe, Bildung und 
spannende Einblicke in Wolgasts wechselvolle Vergangenheit.
Seinen Spitznamen verdankt das Museum seiner eigenwilligen 
Bauform: 1714 als Wohnspeichergebäude errichtet, erinnert es 
äußerlich an eine alte Kaffeemühle. So ist es auch nicht verwun-
derlich, dass im Laufe der Zeit rund 100 Kaffeemühlen Einzug in 
die Museumssammlung fanden und den Gast im Kassenraum 
begrüßen.
1840 ist die Nutzung als Gastwirtschaft „Zur Goldenen Traube“ 
belegt, die bis in die 1950er Jahre als beliebter Treffpunkt dien-
te. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde das Haus als Unterkunft 
für Umsiedler genutzt. Bis 1972 wurden im großen Saal die Got-
tesdienste der Neuapostolischen Gemeinde gefeiert.
Die Museumsgeschichte begann am 6. Juli 1955 bescheiden 
mit zwei kleinen Ausstellungsräumen.
Anlass waren die Aufwertung Wolgasts zur Kreisstadt 1952 und 
das bevorstehende 700-jährige Stadtjubiläum 1957. Bürgerin-
nen und Bürger trugen mit großem Engagement Objekte bei. 
Bis heute wuchs die Sammlung stetig, das Gebäude wurde 
mehrfach saniert und die Dauerausstellung bis unter das Dach 
der Speicherböden erweitert. Heute präsentiert das Museum 
auf vier Etagen die wechselvolle Geschichte Wolgasts - von 
der pommerschen Residenzstadt über die Schwedenzeit bis 
hin zum modernen Werftstandort. Auch die Pommerschen oder 
Freester Fischerteppiche sind im Handwerkerboden zu bestau-

Christiane Wilkening
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Fördermittel für Historisches Rathaus Wolgast
Das Historische Rathaus ist ei-
ner der Hingucker in der Stadt. 
Bereits 1999/2000 wurde das 
Gebäude mit Hilfe von Städte-
baufördermitteln saniert. Nun 
soll die Zugänglichkeit und 
Nutzerfreundlichkeit des histo-
rischen Baus verbessert wer-
den. Dazu werden für die his-
torische Altstadt von Wolgast 
bewilligte Städtebaufördermit-
tel eingesetzt.
Am nordwestlichen Giebel des 
Historischen Rathauses sollen 
eine Rampe und eine automa-
tische Tür eingebaut werden. 
Hinzu kommen ein Personen-
aufzug, um ohne beschwer-
liches Treppensteigen in die 
obere Etage und damit auch 
ins Trauzimmer und ins Kamin-
zimmer zu gelangen. Außerdem sind barrierefreie Toiletten und 
Brandschutzmaßnahmen vorgesehen.
Die Gesamtkosten werden bei rund 670.000 Euro liegen, wobei 
etwa 512.000 Euro Städtebaufördermittel sein werden. Baumi-
nister Christian Pegel (SPD) hat dazu am Mittwoch dieser Wo-
che an den Wolgaster Bürgermeister, Martin Schröter, einen 
entsprechenden Bescheid für die Herstellung der Barrierefrei-
heit im Historischen Rathaus übergeben.

� Foto: Tom Kühnel

Beschlüsse der Stadtvertretung Wolgast
Sitzung am 16.06.2025

Öffentlicher Teil:
- 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Wol-

gast,
- Abwägungsbeschluss + Feststellungsbeschluss zur 10. Än-

derung des Flächennutzungsplanes der Stadt Wolgast i.V.m. 
dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 6 „Biogaspark 
Wolgast- südlich der Netzebander Straße“,

- Durchführungsvertrag zum vbz B-Plan Nr. 6 „Biogaspark 
Wolgast - südlich der Netzebander Straße“ der Stadt Wol-
gast,

- Abwägungsbeschluss + Satzungsbeschluss zum vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan Nr. 6 „Biogaspark Wolgast - süd-
lich der Netzebander Straße“,

- Einleitung von Vergabeverfahren „Erwerb Multicar“ für den 
Baubetriebshof und „Erwerb Multifunktionsgerät“ für den 
Friedhof der Stadt Wolgast,

- Förderantrag zur Instandsetzung des Löschwasserteiches im 
OT Pritzier,

Nicht öffentlicher Teil:
- Behandlung von Bauanträgen,
- Grundstücksangelegenheiten.

Das Nachgespräch muss separat bei der Stadtinformation an-
gemeldet werden.

Eintritt: 15 € / 5 € Kinder bis 14 Jahre
Spielort: Begegnungszentrum Wolgast (Hufelandstraße 2)

Tickets für die Abendvorstellungen und für Schulklassen erhal-
ten Sie in der Wolgaster Stadtinformation (Kronwiekstraße 3 / 
03836 600 118). Für die Abendvorstellungen können Sie die 
Tickets auch online unter www.kultur-wolgast.de sowie an ex-
ternen Vorverkaufsstellen erwerben. Bitte beachten Sie hier die 
zusätzlichen Gebühren.
Aufführungen am:
29. November 18:00 Uhr (Premiere)
30. November 18:00 Uhr
5. Dezember 9:00 Uhr & 17:00 Uhr
7. Dezember 18:00 Uhr
11. Dezember 9:00 Uhr & 17:00 Uhr
12. Dezember 9:00 Uhr & 17:00 Uhr
13. Dezember 18:00 Uhr
14. Dezember 18:00 Uhr
15. Dezember 9:00 Uhr (ausverkauft)
16. Dezember 9:00 Uhr (ausverkauft)
18. Dezember 9:00 Uhr & 17:00 Uhr
19. Dezember 9:00 Uhr & 17:00 Uhr

         

Auch 2026 gibt es ein Steinstraßenfest
Nach dem erfolgreichen 5. 
Steinstraßenfest in Wolgast 
wollen die WoWi Wolgast 
und die Energie Vorpom-
mern auch im kommenden 
Jahr wieder zum fröhlichen 
Beisammensein einladen. 
So hat es Wowi-Chef Jan 
Koplin beim ersten Fest im 
Jahr 2021 versprochen. 
Damals wurde der Neubau 
Steinstraße 15 eingeweiht. 
Weil es den Wolgastern und 
ihren Gästen so gefallen hat, 
wünschten sie sich jedes 
Jahr ein solches Fest. Der 
Geschäftsführer versprach 

daraufhin, jährlich am 1. Donnerstag im September ein Fest in 
der Steinstraße auszurichten. Bisher hat er Wort gehalten.

WOWI und Energie Vorpommern organisierten gemeinsam das 
5. Steinstraßenfest am 04.09.2025 mit Leif Tennemann, dem  
1. Pommerschen Blasorchester und weiteren Livemusikern.

� Foto: C. Döbler
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Nächste Termine der öffentlichen Sitzungen der Stadtver-
tretung Wolgast und ihrer Ausschüsse:
- Bauausschuss am 25.09.2025
- Sozial- und Kulturausschuss am 30.09.2025,
- Hauptausschuss am 01.10.2025,
- Stadtvertretersitzung am 08.10.2025.

Informationen zu Ort und Zeit entnehmen Sie bitte den öffent-
lichen Bekanntmachungen zu den Sitzungen unter http://www.
wolgast.de

Nachreichung:

Sitzung am 21.07.2025:

Öffentlicher Teil:
- 3. Beschluss der Stadt Wolgast über die Annahme von 

Spenden/Schenkungen oberhalb der Wertgrenze von 
1.000,00 € im Haushaltsjahr 2025,

- Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zum Vorentwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 4 „Urbanes Ge-
biet südlich der B 111 im OT Mahlzow“,

- Einleitung des Vergabeverfahrens für den Bau der Straße 
Fischerstraße,

- Verabschiedung des Medienentwicklungsplans (MEP) der 
Stadt Wolgast und Lassan im Rahmen des DigitalPakts 
Schule,

- Unterbindung der Funktionsfähigkeit von ungenehmigten 
Warenautomaten aller Art.

Nicht öffentlicher Teil:
- Grundstücksangelegenheiten,
- Vertragsangelegenheit,

- Behandlung von Bauanträgen.

Aktueller Stand zum Umbau  
des Begegnungszentrums

Aktueller Baufortschritt:
Die notwendigen Abbruch- und Mauerarbeiten wurden bereits 
durchgeführt. Mit dem Abschluss der Stahlbau- und Putzarbeiten 
sind die Rohbaumaßnahmen nun zum größten Teil fertiggestellt. 
Momentan werden Fliesen gelegt. Außerdem werden Wände und 
Decken hergestellt. Nachdem das erfolgt ist, wird mit der Her-
stellung des Bodenbelags und mit den Malerarbeiten begonnen.
Die Dachsanierung wird in den nächsten Tagen fertig gestellt. 
Momentan finden Arbeiten an der Entwässerung statt.
Die Installation von Lüftung, Heizung, Sanitär- und Elektroanla-
gen wird voraussichtlich Mitte September abgeschlossen. An-
schließend wird die Ausstattung des Begegnungszentrums mit 
Türen, Bühnenausstattung und Veranstaltungstechnik erfolgen. 
Erforderliche technische Abnahmen können erst im Oktober vor-
genommen werden.

Ziel:
Im Rahmen des Umbaus des ehemaligen Gebäudes der Stadt-
bibliothek in der Hufelandstraße zum Begegnungszentrum sollen 
durch Modernisierung und Umgestaltung sowie den Einbau ent-
sprechender Technik Kulturveranstaltungen aller Art ermöglicht 
werden. Damit reagiert die Stadt Wolgast auf das Bedürfnis der 
Wolgasterinnen und Wolgaster nach einer größeren Eventlocation.
Konzerte, Tanzveranstaltungen, Theater, Empfänge, Einschu-
lungen, Jugendweihen, Konferenzen und viele andere Arten von 
Events sollen hier angemessenen Platz finden. Dazu soll die Lo-
cation von der Stadt selbst genutzt, aber auch von Dritten und 
privaten Veranstaltern gebucht werden können.

Kosten und Finanzierung:
Die voraussichtlichen Gesamtkosten betragen 950.000,00 EUR.
Der Minister für Inneres, Bau und Digitalisierung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern Christian Pegel überbrachte dem Bür-
germeister einen Fördermittelbescheid über eine Sonderbedarfs-
zuweisung in Höhe von 691.095,00 EUR aus dem Programmteil 
„Solidaritätspauschalen für Kommunen mit hohen Kapazitäten in 
Flüchtlingsunterkünften“. Die Zuwendung ist ein Dankeschön an 
die Stadt Wolgast, die sich in der Vergangenheit mehrfach bereit 
erklärt hatte, Geflüchtete aufzunehmen.

Bauarbeiten am Dach des Gebäudes.

Das Begenungszentrum vor Beginn der Bauarbeiten zum Wolgas-
ter Stadtempfang im Januar 2025.

Eröffnung:
Die Eröffnung des Begegnungszentrums wird am 01. November 
2025 stattfinden. Sichern Sie sich schon jetzt den Termin, um mit 
der Stadt Wolgast die neue Veranstaltungslocation einzuweihen. 
Alle Details zur Eröffnung finden Sie in unserer Oktoberausgabe 
und auf unserer Website: www.wolgast.de

101 - Herzlichen Glückwunsch!
Frau Martschausky ist nun 101 Jahre alt. Der Bürgermeister 
Martin Schröter hat es sich nicht nehmen lassen, ihr zu gra-
tulieren. Die Stadt Wolgast wünscht Gesundheit und Freude 
für das neue Lebensjahr.
Zur Einordnung: Frau Martschausky ist im gleichen Jahr 
geboren wie Marlon Brando, Günter Pfitzmann und Jimmy 
Carter. 1924 wurde die Reichsmark eingeführt und die Er-
öffnung der ersten Funkausstellung in Berlin war ein Meilen-
stein für den aufstrebenden Rundfunk und die neue Tech-
nologie des Radios. Ein sehr bekanntes Lied aus dem Jahr 
1924 ist „Valencia“, von José Padilla Sánchez, der sich über 
22 Millionen Mal verkaufte.

Foto: pixabay.com
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2. Bürgerforum zur kommunalen Wärmeplanung in Wolgast

24.09.2025 - 18 Uhr
Aula der Regionalen Schule Kosegarten
Baustraße 16, 17438 Wolgast
Die kommunale Wärmeplanung in Wolgast geht auf die Zielgerade 
zu. Nachdem im Februar das erste Bürgerforum zur kommunalen 
Wärmeplanung in Wolgast stattgefunden hat, war die Projektgrup-
pe rund um die beauftragte Firma SHP Energieprojekt GmbH 
fleißig. Am digitalen Zwilling der Stadt - einer möglich präzisen 
Karte von Wolgast, die Leitungsverlauf und Versorgungsstruktur 
abbildet - wurde intensiv weitergearbeitet. Mehrere involvierte 
Stellen haben nun finale Daten beigetragen. So zum Beispiel die 
Schornsteinfeger und die Gasnetzbetreiber. Außerdem wurden 
Entwicklungsgebiete anhand bestehender Planungen eingearbei-
tet, damit der Wärmeplan möglichst lang aktuell bleibt. Ein großer 
Schritt ist damit getan: Der IST-Stand zur Wärmeversorgung in 
Wolgast wurde so genau wie möglich erfasst.
Im Hintergrund hat die Firma SHP Energieprojekt GmbH aufbau-
end auf den erhobenen Zahlen und unter Betrachtung der vorhan-

denen natürlichen Vorausset-
zungen eine Potenzialanalyse 
im Hinblick auf die zukünftige 
Gewinnung von Wärme erarbei-
tet. Verschiedene Möglichkei-
ten beispielsweise Abwärme, 
Windkraft, Solarkraft und Geo-
thermie wurden speziell für den 
Standort Wolgast betrachtet 
und anhand ihrer Machbarkeit 
und Wirtschaftlichkeit bewertet.
Beim zweiten Bürgerforum 
wird es um die Vorstellung der 
Ergebnisse der KWP gehen. 
Insbesondere werden die Be-
standsanalyse, ein klimaneutra-
les Zielszenario und Festlegungen für die Versorgungsgebiete in 
sämtlichen Stadt- und Ortsteilen im Zielszenario 2045 vorgestellt. 
Zudem wird die Potenzialanalyse betrachtet und es wird über eine 
mögliche Umsetzungsstrategie und einen zugehörigen Maßnah-
menkatalog gesprochen.
Nehmen auch Sie teil! Informieren Sie sich und reden Sie mit.

Mehr Informationen unter:
https://wolgast.de/buergerservice/kommunale-waermeplanung/
03836 251 130 oder per E-Mail an info@wolgast.de

   
Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert die 
Bundesregierung seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag 
zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Program-
me und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzak-
tivitäten ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin 
zu konkreten Hilfestellungen und investiven Fördermaßnahmen.
Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschut-
zinitiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort 
bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso 
wie Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen.
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Geänderte Verkehrsführung in der Altstadt

� Foto: pixabay

Seit dem 03.09.2025 ist die Verkehrsführung in der Altstadt ver-
ändert!
Die bisherige Fahrtrichtung der Badstubenstraße wird umge-
kehrt. Ein Befahren der Altstadt von der B111 aus Richtung In-
sel kommend ist dann nur noch über die Burgstraße und Lange 
Straße bzw. über die Wilhelmstraße möglich.
Besucher der Altstadt sollten möglichst den Parkplatz in der Wil-
helmstraße nutzen. Ein Befahren der Schuster- und der Swinke-
straße ist ab dem Kreuzungsbereich der Beiden ausschließlich 
Anliegern vorbehalten. Ebenso wird die Straße Am Fischmarkt 
ab Höhe Swinkestraße dem Anliegerverkehr zugeordnet.
Der individuelle PKW-Verkehr hat in den letzten Jahren stetig 
zugenommen und ist an vielen Stellen zur Belastung geworden. 
Die Sperrung der Breiten Straße während ihrer Sanierung hat 
diese Situation noch verschärft.
Die Stadt reagiert mit dieser Maßnahme auf eine Vielzahl von 
Bürgerbeschwerden und erhofft sich durch diese Maßnahmen, 
dass die historischen Straßen der Altstadt entlastet werden.

LASSANER
KINDERSACHEN

BASAR
Herbst / Winter

S a m s t a g , 

27. Sept. 2025
09.00 - 14.00 Uhr

Vom Gesamterlös gehen 10 % an den 
G r u n d s c h u l f ö r d e r v e r e i n 
„Lütte Sprösslinge“  Lassan e.V. 

Einlass für Schwangere bereits ab 08.00 Uhr.

in der Lassaner

T u r n h a l l e
( S c h u l s t r a ß e )

Mit Kaffee, Kuchenbasar, Bockwurst u. v. m.  

Es wird wieder getanzt!!!

DISCOTHEK für Alle

ab September jeden letzten Freitag im Monat 

                             

ab 20.00 Uhr

Mogli’s Kitchen (ehemals Fischmarkt 3)

mit DJ TOM

...und denkt daran:

Das allerschönste was Füße tun können, ist

TANZEN !

Weitere Informationen sowie Kartenvorbestellungen unter Tel.: 03836 2758300
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24.09.2025 SAHAD� Foto: © Arnaud Minez

20.09.2025 Baltic Sea Philharmonic� Foto: © Bernd Possardt

So 21.09.2025, 19:30 Uhr
Ev. Kirche, Krummin
Mozart Piano Quartet
„Jugend in Wien“
Paul Rivinius (Klavier), Mark Gothoni (Violine), Hartmut Rohde 
(Viola), Peter Hörr (Violoncello)
Jean Sibelius: Klavierquartett c-Moll / Antonín Dvořák: Klavier-
quartett Es-Dur op. 87
Johannes Brahms: Klavierquartett g-Moll op. 25

Di 23.09., 19:30 Uhr
Ev. Kirche, Heringsdorf
Radu Ratoi - Akkordeon
Preisträgerkonzert des Young Concert Artists in New York
Jean Philippe Rameau: Ouvertüre zum Ballett Pygmalion RTC 
52 / Johann Sebastian Bach: Passacaglia und Fuge c-Moll BWV 
582 / Franz Schubert: Streichquartett Nr. 14 d-Moll D 810, 4.
Satz: Presto / Franz Liszt: Étude d‘exécution transcendente 
Nr. 10, Appassionata / Per Nørgård: Anatomic Safari / Camille 
Saint-Saëns: Danse Macabre

So. 28.09., 19:30 Uhr
Ev. Kirche Benz
Ensemble Gamut!
„Flos“
Aino Peltomaa (Gesang, mittelalterliche Knieharfe, Rahmen-
trommeln, Glockenspiel), Juho
Myllylä (Blockflöten, Gesang, Elektronik), Ilkka Heinonen (Jou-
hikkos [gestrichene Leiern], Gesang, Elektronik), Tuomas Nor-
vio (Elektronik) und Vappu Rossi (Live-Zeichnung an einem ste-
henden Zeichenbrett)

Mi 01.10.2025, 19:30 Uhr
Ev. Kirche, Seebad Ahlbeck
Mika Kares
„Liederabend“
Romantische Lieder von Tauno Pylkkänen, Toivo Kuula und Os-
kar Merikanto
Mika Kares (Bass), Kirill Kozlovski (Klavier)

Nordische Sehnsucht - Finnland im Fokus 
Usedomer Musikfestival  

vom 20. September bis 11. Oktober 2025
Am 20. September startet das Usedomer Musikfestival mit 
Finnland als musikalischem Schwerpunkt. Die junge, finnische 
Geigerin Iidamari Ahonen, Usedomer Musikpreisträgerin 
2025, wird das Festival gemeinsam mit dem Baltic Sea Philhar-
monic unter Joshua Weilerstein im Kraftwerk Peenemünde 
eröffnen. Bis zum 11. Oktober 2025 bietet die Ostsee-InselUse-
dom eine Bühne für nordischer Klangpoesie von Jean Sibelius 
bis Einojuhani Rautavaara, von inniger Vokalkunst bis hin 
zum Tango Finlandés. Im Mittelpunkt des Festivals steht das 
Sinfoniekonzert der NDR Elbphilharmonie mit der Sopranis-
tin Camilla Nylund unter Dirigent Jukka-Pekka Saraste (4.10.) 
im Kraftwerk Peenemünde. Neue Formate wie ein Liegekon-
zert in (25.9. Heringsdorf) und eine Performance mit Live-
Zeichnungen und elektronischer Musik mit dem Ensemble 
Gamuth! (28.9. Benz) bieten ungewohnte Perspektiven neben 
den klassischen Konzerten. Eine Lesung finnischer Weltlitera-
tur mit dembekannten Schauspieler Robert Stadlober (2.10. 
Stadt Usedom) und eine temporäre Sauna am Ahlbecker 
Strand vervollkommnen das finnische Musik-Kultur-Erlebnis.

25.09.2025 Musikalische Inselrundfahrt -  
Elan Saxophonquartett� Foto: © Elan

Einladung  
zum Seniorentanz

im Restaurant Mowgli‘s Kitchen 
am Fischmarkt 3 in Wolgast
Nach der Sommerpause 
tanzen wir wieder:
jeden letzten Donnerstag 
im Monat
von 14.00 bis 17.00 Uhr
unter dem Motto:

Du hörst nicht auf zu tanzen,  
weil du alt wirst,

du wirst alt,  
weil du aufhörst zu tanzen.

In diesem Sinne würden wir uns freuen, wenn Sie gemein-
sam mit uns tanzen.
Egal als Paar oder einzeln getanzt, es geht um den Spaß an 
der Bewegung zur Musik von DJ TOM.
Der Beitrag beträgt 15.00 € Inbegriffen Tanzmusik, sowie 
Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde. Der Beitrag ist 
beim Eingang in das Restaurant am Tresen zu zahlen.
Information und Anmeldung unter der  
Telefon-Nummer 03836 2758300
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Do 02.10.2025, 19:30 Uhr
Ev. Kirche Stadt Usedom
Finnische Weltliteratur
Lesung mit Robert Stadlober (Lesung) und Hideyo Harada (Klavier)
Aleksis Kivi: Die sieben Brüder
Klaviermusik von Selim Palmgren, Jean Sibelius, Erkki Melartin

Sa 04.10.2025, 20 Uhr
Kraftwerk des Museums Peenemünde
Sinfoniekonzert des Musiklandes MV
Camilla Nylund (Sopran)
NDR Elbphilharmonie Orchester
Jukka-Pekka Saraste (Dirigent)
Wilhelm Stenhammer: Excelsior! Eine symphonische Ouvertüre 
op. 13 für Orchester / Jean
Sibelius: Luonnotar - Tondichtung op. 70 / Jean Sibelius: Sinfo-
nie Nr. 6 d-Moll op. 104

Sa 11.10., 19:30 Uhr
Ev. Kirche St. Petri, Wolgast
YL Männerchor Helsinki
Großes Chorkonzert und Abschluss des Usedomer Musikfesti-
vals 2025
Volkslieder und Chorkompositionen aus Finnland
Ylioppilaskunnan Laulajat - der Chor der finnischen Studenten-
schaft

Zum gesamten Programm: www.usedomer-musikfestival.de

Tickets: 
https://usedomer-musikfestival-ticketshop.reservix.de/p/reser-
vix/group/489229

Weitere Informationen unter: 038378-34647

Hoffest der Peeeneland Agrar in Zarnitz - ein voller Erfolg!
Am 30.08.2025 feierte die Peeneland Agrar ihr großes Hoffest 
an den Stallanlagen in Zarnitz bei Hohendorf - und wir waren 
mit dabei!

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gele-
genheit, Landwirtschaft hautnah zu erleben:
Technikschau mit moderner & historischer Landtechnik
Einblicke in die tägliche Arbeit auf dem Hof
Leckeres vom Grill & aus der Region
Tombola mit tollen Preisen

Unterhaltung für Groß & Klein - z. B. eine riesige Strohhüpf-
burg mit Rutsche!

Auch wir waren mit einem eigenen Stand vertreten und ha-
ben viele Interessierte begrüßt:
Infomaterial rund um Landwirtschaft & grüne Berufe
Unser „Melkeuter“ zum Ausprobieren
Getreide zum Anfassen
Ein Glücksrad-Quiz mit spannenden Fragen und tollen Gewinnen

Danke an alle, die vorbeigeschaut haben - es hat uns riesigen 
Spaß gemacht! 

Wir sind beim nächsten Mal gerne wieder dabei!

Bauernverband Ostvorpommern e.V.

� Fotos: Bauernverband Ostvorpommern e. V.



Wolgast	 – 12 –	 Nr. 09/2025

4. Ostblock Zweiradtreffen in Wolgast
Mit über 250 Fahrzeugteilnehmern und knapp 600 Tagesbesu-
chern war das Ostblock Zweiradtreffen in Wolgast auch in die-
sem Jahr wieder ein voller Erfolg. Es waren tolle Zweiräder zu 
bestaunen wie z.B. die komplette Simson Reihe bis hin zur Java 
und anderen Schmuckstücken aus der Ostgeschichte.
Des Weiteren konnten die Teilnehmer auf einem Leistungsprüf-
stand ihre Motorenleistung testen lassen. Es gab auch eine tolle 
Kinderecke mit Bastel- und Malstraße und einer Hüpfburg.
Ab 19 Uhr fand dieses Jahr unser Sommer Open-Air statt. Mit 
gemütlichem und toll hergerichteten Ambiente und einer Cock-
tail-Lounge ließen die Gäste den Tag ausklingen.
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr wenn es wieder heißt: 
Ostblock Zweirad Treffen Wolgast und Sommer Open-Air
Also sichern Sie sich das letzte August Wochenende 2026 
schon einmal. Wir freuen uns auf Sie!

Bernd Adler
Veranstalter

Hansa Rostock Fußball Camp  
beim FC Rot-Weiß Wolgast e. V.

Auch in diesem Jahr konnte das Hansa Rostock Fußball Camp 
beim FC Rot-Weiß Wolgast e. V. wieder stattfinden. Das Camp 
ist eine Kooperation des FC Rot-Weiß Wolgast und den F.C. 
Hansa Rostock Bagaluten.
Die Organisation und Betreuung wurde von Torsten Stübe vom 
Vorstand FC Rot Weiß Wolgast in Zusammenarbeit mit dem FC 
Hansa Rostock übernommen. Bei der mittlerweile 6. Auflage 
des Events konnten 72 Kinder Fußballträume wahrwerden las-
sen. Was für ein Sommermärchen!

Vielen Dank richtet der FC Rot Weiß Wolgast e.V an:
an die fleißigen Helfer, den FC Hansa Rostock, die Stadt Wol-
gast, und besonders an die Sponsoren (u.a.):
Fa. Blättermann, Fliesen Milz, BMV MIETSERVICE Wolgast, 
Schummis Kantine
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allen für die geleistete ehrenamtliche Arbeit und wünschte uns 
weiterhin viel Erfolg.

Wolfgang Telle

Mitglieder der MK Peenemünde und des Fördervereins Pee-
nemünde mit dem Parlamentarischen Staatssekretär Philipp 
Amthor� Fotos: Jürgen Schurig (MK Peenemünde)

Dank für Erreichtes und  
Ackern für Neues:  

Ernte, Aussaat & Feierlichkeiten
Was macht der Landwirt da eigentlich?

Wenn morgendliche Nebelschwade magisch in den Senken von 
Feldern und Wiesen liegen und sich die Zugvögel auf ihre lan-
ge Reise vorbereiten, dann wird es Herbst. Auch in dieser Jah-
reszeit sind unsere Landwirtinnen und Landwirte eifrig auf ihren 
Feldern unterwegs. Mit starken Traktoren und breiten Anbaugerä-
ten wird der Boden für die neue Aussaat von Weizen und Gerste 
vorbereitet. Die Drill- oder Aussaatmaschine kann entsprechend 
detaillierter Einstellungen zentimetergenau, mit einer optimalen 
Ablagetiefe von 2 bis 4 Zentimetern und einem klar definierten 
Reihenabstand, in perfekt geraden Reihen das Saatgut ablegen.
Während es bei der Aussaat zentimetergenau abläuft, muss der 
Feldhäcksler – eine Erntemaschine, die die hohen Maispflanzen 
abschneidet – sogar millimetergenau arbeiten. Der Häcksler zer-
kleinert die Maispflanzen in 4 bis 8 Millimeter kleine Teile und 
lädt das Erntegut direkt auf Anhänger, die von Traktoren oder 
Agrar-LKW gezogen werden. Der Herbst ist somit nicht nur eine 
Hochsaison für die Aussaat, sondern auch die Haupt-Erntezeit für 
Mais, Kartoffeln und Zuckerrüben.
Wer auf dem Land lebt, weiß auch, dass der Herbst ebenso die 
Zeit für Erntefeste ist. Das Ernte(dank)fest hat in Deutschland 
eine lange Tradition. Es wird als Zeichen der Dankbarkeit für eine 
gute Ernte, welche die Lebensmittelversorgung der Gesellschaft 
sichert, gefeiert. In Mecklenburg- Vorpommern werden diese 
Feste vielerorts in der Kirchgemeinde, in der Ortschaft oder auf 
Kreisebene zelebriert. Zudem findet jährlich ein Landesernte-
dankfest statt – in diesem Jahr in Wismar und auf der Insel Poel. 
Für diese Feierlichkeiten werden traditionell Erntegaben, also z. 
B. Stroh, Heu und getrocknete Getreidepflanzen zu Erntekronen 
und Figuren gebunden. Zusätzlich werden die Ortschaften u. a. 
mit Blumen und Kürbissen geschmückt.
Erntedank ist übrigens nicht nur ein Fest, um die Ernte zu feiern, 
sondern auch die Gemeinschaft. Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
auf den Veranstaltungen in der Region und danken für die dies-
jährige Ernte.

Ihre Landwirte aus der Region
Kontakt:
Sarah Selig
Bauernverband Mecklenburg-Vorpommern e. V.
0170/1078636
selig@bv-mv.de

Parlamentarischer Staatssekretär besucht 
Marinekameradschaft Peenemünde

Auf Einladung des damaligen Bundestagsmitgliedes Philipp 
Amthor reiste die Marinekameradschaft Peenemünde (MK) mit 
Teilen des Shantychores der Insel Usedom zu einem zweitä-
gigen Besuch nach Berlin. Als sich beide Seiten im April 2025 
dann im Deutschen Bundestag trafen, konnte keine ahnen, dass 
ein baldiger Gegenbesuch in Peenemünde stattfinden sollte. Ein 
Grund dafür war, dass die MK Peenemünde ihren MK-Wimpel 
vergessen hatten, der somit nicht in Berlin überreicht werden 
konnte. Daraufhin sprach der MK-Vorsitzende, Kamerad Wolf-
gang Telle, kurzerhand eine Einladung nach Peenemünde aus. 
Die genauso spontane Antwort von Philipp Amthor kam aber 
prompt, dass er im Herbst nach Peenemünde kommen möchte.
Vor kurzem wurde dann über sein Wahlkreisbüro ein Termin 
zum Besuch vereinbart.
Am 18. August 2025 war es dann soweit und der nunmehrige 
parlamentarische Staatssekretär im Deutschen Bundestag 
Philipp Amthor besuchte tatsächlich die Marinekameradschaft 
Peenemünde. Nach einem Abstecher ins Historisch Techni-
sche Museum Peenemünde kam er mit seiner Assistentin, Frau 
Anne Heilmann, ins Marine- und Fliegermuseum Peenemünde. 
Nach einer kurzen Begrüßung ging es dann zum Rundgang 
zunächst ins „Marinemuseum der 1. Flottille der Volksmarine“. 
Zuvor wurde ihm aber erst der in Berlin vergessene Wimpel der 
MK Peenemünde übergeben! Er lies sich von den anwesenden 
Kameraden über die Volksmarine und insbesondere über die 1. 
Flottille informieren.
Weiter ging es ins „Museum des Jagdfliegergeschwaders 9“, wo 
der Kamerad Lutz Hübner (Archivar beider Museen) sein „Her-
zensprojekt“ präsentieren konnte.
Natürlich konnte Philipp Amthor nicht nach Berlin zurückfahren 
ohne die russische Raketenkorvette „Tarantul“ zu besichtigen. 
Der ehemalige Kommandant des Schiffes und heutige 1. Vorsit-
zende des Fördervereines Peenemünde, Holger Neidel konnte 
am besten Auskunft über die Aufgaben dieses Schiffstypes ge-
ben.
Ein Erinnerungscoin vom Schiff und ein Buch wurden Phillip 
Amthor übergeben.
Zum Abschluss trug er sich noch in die Gästebücher der MK so-
wie des Schiffes und des Museums ein. Er hob an dieser Stelle 
noch mehrfach das außerordentliche Engagement der MK Pee-
nemünde und des Fördervereines hervor und bedankte sich bei 

mit dem 1. Vorsitzenden des Fördervereins Peenemünde 
Holger Neidel



Wolgast	 – 14 –	 Nr. 09/2025

Auch die Artistokraten mit ihren komödiantischen und artistischen 
Acts begeisterten das Publikum. Besonders herausragend war die 
Seiltänzerin, die mit ihrer akrobatischen Darbietung die Herzen 
der Gäste eroberte.
Zusammenfassend zeigte sich die Wolgaster Kulturnacht 2025 
als lebendige und inspirierende Veranstaltung, die die Besucher 
mit Vielseitigkeit, Atmosphäre und kultureller Tiefe begeistert hat. 
Es war überall das Gemeinschaftsgefühl und Miteinander der 
Wolgaster zu spüren. Wolgast hat sich von seiner besten Seite 
gezeigt. Ein gelungener Abend, der Lust auf mehr macht.
Ein großes Dankeschön geht an alle Vereine, engagierte Einzel-
personen, Einrichtungen und Kirchengemeinde, Unternehmer 
sowie Gastronomen, die zum guten Gelingen der Wolgster Kultur-
nacht beigetragen haben. Dank gilt auch dem Land Mecklenburg-
Vorpommern, dem Landkreis Vorpommern Greifswald, der Stadt 
Wolgast, der Sparkasse Vorpommern, der Wolgaster Wohnungs-
wirtschaft GmbH und der Wolgaster Wärmeversorgung für die 
finanzielle Unterstützung.
Die Wolgaster Kulturnacht 2026 wird am 8. August 2026 stattfin-
den. Der Förderverein für Kultur, Kunst, Bildung und Sport Wolgast 
e.V. freut sich über viele Mitstreiter und viele neue Ideen, um 
wieder ein vielseitiges und interessantes Programm vorbereiten 
zu können.

Buntes Programm an der St. Gertrud Kapelle

Der traditionelle Tanz „Wolgaster Kegel“ auf dem Rathausplatz

Auch die Wolgaster Museen öffneten Ihre Türen und luden zu 
interessanten Vorträgen ein� Fotos: GuGo

Förderverein für Kultur, Kunst und Bildung 
Wolgast e. V.

Die Wolgaster Kulturnacht 2025
Die Wolgaster Kulturnacht 2025 war ein Fest voller Freude und 
Begegnungen. Überall in der Altstadt gab es Musik, Kunst, Le-
sungen und Artistik. Ein buntes Programm, das Menschen aller 
Generationen zusammenbrachte.
An 12 Stationen und auf dem Rathausplatz wurde ein vielseitiges 
Programm geboten. Man konnte von einem Programmpunkt zum 
nächsten Schlendern und dabei immer wieder neue Eindrücke 
sammeln – eine Lesung hier, ein Konzert dort, Puppentheater für 
die Jüngsten, Ausstellungen, Tanz, Artistik und zahlreiche Stadt-
führungen. Diese Vielfalt hat nicht nur für Unterhaltung und Ge-
spräche gesorgt, sondern auch für viele kleine Überraschungen.
Es war nicht nur eine Veranstaltung für Besucher, sondern ein 
Fest bei dem sich viele Wolgaster engagierten, um zu zeigen, 
was Wolgast zu bieten hat. Die Freude der Beteiligten war anste-
ckend, ob bei den Musikerinnen und Musikern, den Ausstellern, 
in der Buchhandlung oder bei den vielen Vereinsmitgliedern, die 
die Türen zu den unterschiedlichsten Objekten öffneten und als 
Gastgeber die Besucher herzlich willkommen hießen.
Überall herrschte eine herzliche, offene Stimmung, das Gefühl 
zusammen auf eine Reise durch die eigene Stadt zu gehen. Wol-
gasterinnen und Stadtführer hatten sich in historische Kostüme 
gekleidet und die Gäste mit vielen Geschichten über die historische 
Entwicklung der Stadt informiert. Viele Gäste zeigten sich sehr 
interessiert und stellten viele Fragen.
Der Rathausplatz wirkte wie ein großes Wohnzimmer. Viele Wol-
gaster und Gäste fühlten sich hier in der entspannten Atmosphä-
re wohl und genossen das Programm auf der Bühne wie auch 
auf dem Platz. Besonderes Interesse fand die Aufführung des 
Wolgaster Kegels und das Publikum ließ sich mitreißen, einige 
Schritte mitzutanzen. Gekonnt führten die Frauen des Wolgaster 
Bewegungsvereins e.V. die Gäste im Tanzen.
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Der Bürgermeister Fred Gransow würdigte in seiner Ansprache 
das Engagement des Vereines für die Stadt, insbesondere bei 
Veranstaltungen wie der Tag der Vereine und dem Ferienpass. 
Die Lassaner Schützen-Compagnie bleibt ein verlässlicher 
Partner für die Region-nicht nur im sportlichen Sinne, sondern 
auch als kultureller Anker.
Ein herzliches Dankeschön ging an alle Helfer, Gastvereine und 
Unterstützer, die dieses Fest möglich gemacht haben. Danke-
schön auch an den Präsidenten des Kreisschützenbundes Dirk 
Mazalla und seinen 1. stellv. David Kasten für die Unterstützung.

Mit Schützengruß und Vorfreude auf die kommenden Wett-
kämpfe.

König Gerd Döring Königin Kerstin Ehrenberg
1. Ritter Reinhard Wörz 1. Hofdame Sandra Lüder
2. Ritter Axel Hanneforth 2. Hofdame Christine Peitsch

Ferienpass 2025

Am 8. August trafen sich 22. Kinder zu Sport- Spiel und Spaß 
auf den Schießstand der Lassaner Schützen.
Es wurden viel geboten. Sackhüpfen, Stelzenlauf, Taubenste-
chen sowie ein Einblick in den Verein. Jedes Kind bekam ein 
Preis, eine Medaille und es wurde gegrillt. Den Kindern hat es 
sehr gut gefallen. Mein persönlicher Dank gilt allen Teilnehmern 
und natürlich unsere Vereinsschützen die zum Gelingen beige-
tragen haben.

Mit Schützengruß

Jörg Köppen
Vorsitzender

Lassaner Schützen-Compagnie 
1763 e. V.

Schützenfest 2025

Bürgerschützen - König Robert Spierin
Bürgerschützen - Königin Birgit Spiering

Platz 1 1. Pokal Bürgermeister der Stadt: SV-Greif Greifswald, 
Mannschaft 1

Platz 2 SV-Greifswald, Mannschaft 2
Platz 3 SC-Lassan

Am 10. August 25 fand der Sommerpokal Trap auf dem Schieß-
stand Lassan statt.
Es nahmen viele Schützen aus Vereinen und Freizeitschützen teil. 
In drei Runden bestätigte sich die Treffsicherheit der Schützen.

Platz 1 Mirko Tim SV- Schönfeld
Platz 2 Mario Müller SV- Schönfeld
Platz 3 Sportsfreund Will Freizeitschütze, Buggenhagen

Die nächsten Termine:
20. September 25 Rossegedenkpokal KK
27. September 25 Rossegedenkpokal Trap
11. Oktober 25 Martinspokal Trap
8. November 25 Martinspokal KK

Trainingsschießen jeweils Mittwoch und Freitag möglich.
Anmeldungen unter 0160 7850468, 0176 47019964
Verantwortliche Schießsportleiter.

33. Schützenfest in Lassan

Am 16. August 2025 verwandelte sich der Schießstand am Trie-
ner Bruch erneut in das Herzstück der regionalen Schützent-
radition. Die Lassaner Schützen luden zum 33. Schützenfest 
und begrüßten zahlreiche Gastvereine, Freunde und Besucher 
zu einen Tag voller sportlicher Wettkämpfe und geselligem Mit-
einander. Bereits am Vormittag zeigten die Teilnehmer beim 
Trap-Pokalschießen ihr können. In verschiedenen Disziplinen 
wie dem KK-Bürgerschießen, dem Mannschaftspokal und dem 
Bürgermeisterpokal wurde um Ruhm und Ehre gerungen.
Die Siegerehrung am späten Nachmittag krönte dann das Kö-
nigspaar und einen stolzen Hofstatt.
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3. Platz Jörg Duschek 80 Ringe
4. Platz Nico Müller 78 Ringe
5. Platz Thomas Mutz 73 Ringe
Offene Visierung bzw. Diopter (ab 70 Jahre 10 Schuss sitzend 
Auflage)
Pokalsieger Wilfried Hannig 90 Ringe
2. Platz Eberhard Krüger 86 Ringe
3. Platz Norbert Siegel 86 Ringe
4. Platz Helmut Gerhardt 81 Ringe
5. Platz Eckard Nehrmann 79 Ringe
Zielfernrohr (ab 70 Jahre 10 Schuss sitzend Auflage)
Pokalsieger Helmut Gerhardt 96 Ringe
2. Platz Wilfried Hannig 94 Ringe
3. Platz Manfred Collin 90 Ringe

Beim abschließenden gemütlichen Beisammensein mit Kaffee 
und Kuchen wurde die Veranstaltung gegen 14.00 Uhr beendet.

M. Collin

Philipp-Otto-Runge-Klub  
Wolgast e. V.

Veranstaltungen Oktober 2025

Wir erinnern an die Abfahrt zur Exkursion der Museumsgesell-
schaft Wolgast e. V.: Schlösser und Herrenhäuser in Hinterpom-
mern

So, 28.09., 11:00 Uhr, Konzert im Museum
Schüler der Kreismusikschule Wolgast-Anklam laden zum Ak-
kordeonkonzert in das Stadtgeschichtliche Museum Wolgast 
ein. Die jungen Musikerinnen und Musiker bereiten sich auf ei-
nen internationalen Wettbewerb in Prag (30.10.–02.11.2025) vor 
und präsentieren ihr Programm in Wolgast.
Es erklingen Werke von Léon Boëllmann, Johan de With, Dome-
nico Scarlatti und Jörg Draeger im Quintett und in solistischen 
Beiträgen – 45 Minuten abwechslungsreicher Musik. Eintritt frei!

Do, 09.10., 19:00 Uhr, Vortrag im Museum
In seinem Vortrag „Fürstliche Porträts in der Johanniskirche 
Wusterhusen“ bietet PD Dr. Joachim Krüger neue Lösungsan-
sätze zur Klärung der Identität der in den Porträts dargestellten 
Personen.

Sa, 11.10., 10:00 bis 17:00 Uhr, Manufakturtag im Museum
Zum 4. Wolgaster Manufakturtag präsentieren Profis aus der 
Region traditionelles Handwerk und regionale Produkte. Es 
werden alte Techniken gezeigt, wie die Papier- und Seifenma-
nufaktur, das Körbeflechten, das Teppichknüpfen, die Seilerei, 
das Müllerhandwerk oder die Herstellung von Steinzeitwaffen. 
Es gilt ein ermäßigter Eintritt von 2 Euro, Kinder und Jugendli-
che bis 16 J. frei.

Mi, 15.10., 16:00 Uhr, Episodenlesung im Museum
Unter dem Motto „Die letzten Dinge“ erzählen Christiane Wilke-
ning und Wolfgang Poppelbaum vom Tod, vom Verlust und von 
der Trauer in der Familie, musikalisch umrahmt von der Dresd-
ner Cellistin Susanne Stanicki mit Werken von Bach, Schubert, 
Mahler u. a. Eintritt 8 Euro

Fr, 31.10., Förderverein St. Gertrud zu Wolgast e. V.
Zum Reformationstag öffnen wir die Gertrudenkapelle ab 11:00 
Uhr.
Um 15:00 Uhr erklingt ein Konzert mit dem Aestus Trio (Geige, 
Cembalo, Cello) um Annerose Kolkwitz. Eintritt 5 Euro

Alle Veranstaltungen unserer Vereine sind öffentlich! Wir freuen 
uns über interessierte Gäste.

Sportschützenverein Wolgast  
1990 e. V.

Tannenkamp Pokal 2025 im Freizeitbereich 
des SSV Wolgast

Am Sonnabend den 09.08.2025 fand auf der Schießanlage des 
SSV Wolgast das Schießen um den Tannenkamp Pokal 2025 
mit dem Ordonanzgewehr bzw. Großkaliber Repetierer bis Kali-
ber 8x57, auf eine Entfernung von 50 m, statt.
Insgesamt beteiligten sich 23 Schützen an den Pokalwettbewer-
ben, wobei jeder Schütze zwei mal starten konnte. Den älteren 
Schützen ab dem Alter von 70 Jahren wurde eine gesonderte 
Wertung ermöglicht.

In den einzelnen Wertungen gab es folgende Sieger:
Offene Visierung bzw. Diopter ab 18 Jahre (5 Schuss stehend 
freihändig + 5 Schuss stehend aufgelegt)

Pokalsieger Olaf Dumrath 91 Ringe
2. Platz Mathias Jahnke 88 Ringe
3. Platz Hans Willi Rose 80 Ringe
4. Platz Rayk Müller 72 Ringe
5. Platz Thomas Lustig 69 Ringe
Zielfernrohr ab 18 Jahre (5+5 Schuss wie oben)
Pokalsieger Mathias Jahnke 91 Ringe
2. Platz Lothar Jahn 83 Ringe
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Volkssolidarität Nordost e. V. - Veranstaltungsplan Oktober
Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung
01.10.25 Mittwoch 13:00 - 16:00 Karten- und Würfelspiele / Skat
02.10.25 Donnerstag 13:00 - 16:00 Handarbeit und Spielenachmittag
06.10.25 Montag 09:00 - 11:00 Versammlung IG-Metall

13:00 - 16:00 Rommé
07.10.25 Dienstag 13:30 - 16:00 Chorprobe
08.10.25 Mittwoch 13:00 - 16:00 Karten- und Würfelspiele / Skat
09.10.25 Donnerstag 14:00 - 16:00 Kaffeenachmittag Bitte anmelden!
13.10.25 Montag 13:00 - 16:00 Rommé
14.10.25 Dienstag 13:30 - 16:00 Chorprobe
15.10.25 Mittwoch 13:00 - 16:00 Karten- und Würfelspiele / Skat
16.10.25 Donnerstag 14:00 - 16:00 Musiktherapeutischer Nachmittag mit Hr. Seifert Bitte anmelden!
20.10.25 Montag 09:00 - 11:00 Versammlung IG-Metall

13:00 - 16:00 Rommé
21.10.25 Dienstag 13:30 - 16:00 Chorprobe
22.10.25 Mittwoch 13:00 - 16:00 Karten- und Würfelspiele / Skat
23.10.25 Donnerstag 13:00 - 16:00 Handarbeit und Spielenachmittag
27.10.25 Montag 13:00 - 16:00 Rommè
28.10.25 Dienstag 13:30 - 16:00 Chorprobe
29.10.25 Mittwoch 13:00 - 16:00 Karten- und Würfelspiele / Skat
30.10.25 Donnerstag 14:00 - 16:00 Musikalisches Herbstfest mit Fr. Fischer und Hr. Neumann Bitte anmelden!

 

 

 

� Fotos: privat

Wir suchen  neue Skatspieler!

Volkssolidarität - Ortsgruppe Hohendorf
Rückblick auf das Hohendorfer Dorffest am 9. August 2025

Unser Dorffest in Hohendorf ist schon wieder Geschichte und 
doch vielen noch in guter Erinnerung. In Zeiten, wo alles teurer 
wird, ist die Durchführung so eines Festes auch ein Kraftakt für 
alle Beteiligten. Ohne die zahlreichen Sponsoren, die auch in 
diesem Jahr der Bitte des Ortsvorstehers Herrn Neubauer, nach 
Unterstützung mit Finanzmitteln nachkamen, hätten wir kein Fest-
zelt vorhalten können. In seiner Eröffnungsrede dankte Herr Neu-
bauer, der selbst unwahrscheinlich engagiert in der Vorbereitung 
des Festes ist, allen Sponsoren, Ehrenamtlern und Helfern, ganz 
besonders wurden Herr Knuth, Herr Roß und die Volkssolidarität 
mit einer Aufmerksamkeit gewürdigt. Pünktlich zu Festbeginn war 
das Festzelt gut gefüllt um den Programmauftakt mit der Gruppe 
„Steinkreis“ zu erleben. Es wurde geschunkelt, gesungen und 
Beifall geklatscht, nebenbei ließ man sich den leckeren Kuchen 
der Volkssolidarität schmecken. Gute Unterhaltung gab es mit den 
Tanzgruppen der Volkssolidarität und den Kids vom Hohendorfer 
Karnevalclub. Im Freien wurden die Angebote, wie eine Tombola 
der VS, verschiedene Verkaufsstände, Traktor fahren mit den 
Schlepperfreunden, den Kinderanimateuren, dem Rassegeflü-
gelzüchterverein und den Versorgern Küstenwild und Torsten 
Stolzenburg gut angenommen.
Traditionell und jedes Jahr wieder, wird der Wettkampf der Vereine 
durchgeführt. Was sich Christian Trembacz da so einfallen lässt, 
einfach hervorragend. In diesem Jahr ging der Wanderpokal vom 

Vorjahressieger, dem Hohendorfer Karnevalsclub, an 
die Schlepperfreunde aus Zemitz. Alle hatten riesigen 
Spaß, die Wettkämpfer und die Zuschauer ja sowieso. 
Den Abend gestalteten DJ-Manuel und der HCC. Am Sonntag-
morgen waren die zuverlässigen und treuen Helfer wieder auf 
dem Festplatz um aufzuräumen und auch das zeugt von großem 
Zusammenhalt. An dieser Stelle nochmal im Namen des Organi-
sationsteams ein großes Dankeschön an Alle!

B. L. u. H. N.

Einladung zum Erntedankfest 2025
am Sonntag, den 05. Oktober 2025 in die Pfarrscheune Ho-
hendorf
Das Fest wird eingeläutet um 14.00 Uhr mit einem Gottesdienst in 
der Kirche. Weitere Angebote des Nachmittags in der Pfarrscheu-
ne und rundherum Kaffeetafel mit selbstgebackenen Torten und 
Kuchen von der Ortsgruppe der VS Handarbeiten und leckere 
Apfelküchlein von der Ortsgruppe der VS Hohendorf
•	 Herbstliche Bastelei für Alt & Jung
•	 Springburg für die Kinder
•	 Musikalische Untermalung DJ Chrischi
Gemeinschaftsprojekt Kirche - Volkssolidarität – Freunde der 
Pfarrscheune
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Notruf-Telefonnummern
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen:��������������������������������116 016
Hilfetelefon Gewalt gegen Männer:��������������������0800 1239900

Hilfetelefon Schwangere in Not:�����������������������0800 40 40 020
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Seminarreihe Digitalisierung  
im ländlichen Raum

Im Herbst diesen Jahres findet in Wolgast erstmalig die Semi-
narreihe Digitalisierung im ländlichen Raum statt. Dieses An-
gebot ist kostenlos und richtet sich an Unternehmen in unserer 
Region. Anmeldungen sind über folgenden Link möglich: www.
eveeno.com

Fragen richten Sie gern an:
Digitales Innovationszentrum
Salinenstr. 26 • 17489 Greifswald
Tel.: 03834 550 120
E-Mail: zarges@witeno.de

Workshop: Google My Business & Online-Sichtbarkeit 
verbessern

Datum: Mittwoch, 15. Oktober 2025
Uhrzeit: 16:30 - 18:30 Uhr
Ort: Wolgast, Sportforum, Am Stadion 1, Saal im 1. OG

Mehr Sichtbarkeit für dein Business – lokal und online!
In diesem kompakten Workshop erfährst du, wie du mit Google 
My Business und gezielten Maßnahmen zur Online-Sichtbarkeit 
dein Unternehmen erfolgreicher machst. Ob Einzelunterneh-
men, Start-up oder etabliertes Business – dieser Workshop 
richtet sich an alle, die online besser gefunden werden möchten.

Workshop: Grafikdesign mit Canva / Fotos für mein Busi-
ness – Große Wirkung mit einfachen Mitteln

Datum: Dienstag 21.10.2025
Uhrzeit: 16:30 - 18:30 Uhr
Ort: Wolgast, Sportforum, Am Stadion 1, Saal im 1. OG

Professionell auftreten – auch ohne Grafikstudium
Ob für Social Media, Website oder Flyer – ansprechendes De-
sign muss nicht kompliziert sein! In diesem Workshop lernst du, 
wie du mit Canva schnell und einfach professionelle Grafiken 
und Bilder für dein Business erstellst – auch ohne Vorkenntnis-
se im Design.

Workshop: Künstliche Intelligenz – Unterstützung im 
Alltag und Beruf

Datum: Donnerstag 27.10. 2025
Uhrzeit: 16:30 - 18:30 Uhr
Ort: Wolgast, Sportforum, Am Stadion 1, Saal im 1. OG

Künstliche Intelligenz verstehen und praktisch nutzen
KI ist längst mehr als ein Schlagwort – sie hilft, Prozesse zu 
vereinfachen, Zeit zu sparen und neue kreative Wege zu gehen. 
In diesem praxisnahen Workshop erfährst du, wie du KI-Tools 
sinnvoll im Alltag und im beruflichen Kontext einsetzen kannst – 
ganz ohne Programmierkenntnisse.

Workshop: Social Media – Grundlagen und Strategien für 
Einsteiger

Datum: Mittwoch, 12. November 2025
Uhrzeit: 15:00 - 17:00 Uhr
Ort: Wolgast, Sportforum, Am Stadion 1, Saal im 1. OG

Mit Strategie sichtbar werden – der Einstieg in Social Media 
für dein Business
Du möchtest mit deinem Unternehmen auf Social Media durch-
starten, weißt aber nicht genau, wo und wie? In diesem praxi-
sorientierten Workshop bekommst du das nötige Grundlagen-
wissen und einfache Strategien für einen erfolgreichen Start auf 
Plattformen wie Instagram & Co.

Inselmarketing aktiv mitgestalten:  
Usedom Tourismus GmbH  

lädt zum inselweiten Ideenwettbewerb ein

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Insel Usedom,

bereits zum sechsten Mal in Folge ruft die Usedom Tourismus 
GmbH zum jährlichen inselweiten Ideenwettbewerb auf.
Bereits in den vergangenen Jahren waren Bürgerinnen und 
Bürger der Insel sowie ortsansässige Unternehmen und tou-
ristische Akteure aufgerufen, sich mit Kreativität und Know-
how in ein gemeinsames Inselmarketing einzubringen. Zu den 
Gewinnern gehörten Marika Borowski (2020) mit ihrem Insel-
blog, der Naturhafen Krummin (2021) mit der Netzwerkidee 
„Usedom pur“, die Insulanerin Jette Krause (2022) mit ihrem 
Ansatz zu nachhaltigem Klima- und Landschaftsschutz auf der 
Insel Usedom und Lisa Brose (2023) mit ihrem Projekt der In-
selschatzsuche. 
Im vergangenen Jahr gingen erstmals zwei Gewinnerinnen 
mit derselben Idee aus dem Ideenwettbewerb hervor. Jasmin-
Charleen Döbler und Juliane Mund überzeugten die Jury mit 
der Idee eines Usedom-Podcasts, der mit authentischen Ge-
schichten und Interviews das Lebensgefühl und die Vielfalt der 
Insel auf informative
und gleichzeitig unterhaltsame Weise vermittelt.
Auch in diesem Jahr möchten wir Ihnen die Möglichkeit  
bieten, mit kreativen Vorschlägen die Außendarstellung zur 
Insel mitzugestalten. Sie sind herzlich eingeladen, Ideen  
und Konzepte für kreative, innovative und nachhaltige Mar-
keting- und Kommunikationsmaßnahmen, die sich innerhalb 
eines Budgetrahmens von 20.000 EUR realisieren lassen, ein-
zubringen.
Als Jury fungiert der Marketingbeitrat der UTG. Der erste Platz 
wird mit einem Preisgeld von 1.500 Euro prämiert. Die Idee 
wird in die UTG-Marketingplanung aufgenommen und im kom-
menden Jahr realisiert. Weitere Informationen und Unterlagen 
können unter ideenwettbewerb@usedom.de angefordert wer-
den. Frist zur Einreichung ist Dienstag, den 30. September 
2025.

Herzliche Grüße

Ihr Team der Usedom Tourismus GmbH
Tel.: +49 (0) 38375 244 144
Fax: +49 (0) 38375 244 145
Mail: ideenwettbewerb@usedom.de
Web: www.usedom.de

Die Usedom Tourismus GmbH (UTG) ist die kommunale Tou-
rismusgesellschaft für die Insel Usedom.
Als Dienstleister für die Insel-Gemeinden und die Stadt Wol-
gast sowie für die Usedomer Tourismusbranche und touristi-
schen Partner realisiert die UTG das Destinationsmarketing im 
In- und Ausland und koordiniert Aufgaben des Destinations-
managements. www.usedom.de
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Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnisse
- entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen we-

sentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesell-
schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und 
vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und 
Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2024 
sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Ja-
nuar bis zum 31. Dezember 2024 und

- vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In al-
len wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in 
Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deut-
schen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen 
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere 
Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmä-
ßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts ge-
führt hat. ...

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforde-
rungen

Erweiterung der Jahresabschlussprüfung gemäß § 13 
Abs.3 und § 14 Abs. 2 KPG M-V
Wir haben uns mit den wirtschaftlichen Verhältnissen der 
Gesellschaft i. S. v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG im Geschäfts-
jahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 befasst. 
Gemäß § 14 Abs. 2 KPG M-V haben wir in dem Bestäti-
gungsvermerk auf unsere Tätigkeit einzugehen.
Auf Basis unserer durchgeführten Tätigkeiten sind wir zu 
der Auffassung gelangt, dass uns keine Sachverhalte be-
kannt geworden sind, die zu wesentlichen Beanstandungen 
der wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft Anlass 
geben. ...“

Berlin, den 5. Mai 2025
GdW Revision AG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

gez. Horst Gerisch
Wirtschaftsprüfer

2. Feststellungsvermerk des Landesrechnungshofes
Der Ladesrechnungshof hat nach Prüfung gemäß § 14 Abs. 
4 KPG M-V mit Schreiben vom 25.08.2025 eine Ausferti-
gung des Prüfungsberichts des Abschlußprüfers über die 
Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2024 ohne wei-
tere Feststellungen weitergeleitet.

3. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlus-
ses und Behandlung des Jahresergebnisses
Der Jahresabschluss zum 31.12.2024 wurde am 29.08.2025 
durch den Gesellschafter festgestellt. Das Geschäftsjahr 
2024 schließt mit einem Jahresüberschuss vor Ergebnis-
abführung in Höhe von € 1.564,98 ab. Entsprechend Er-
gebnisabführungsvertrag wurde eine Verbindlichkeit in 
Höhe von € 1.564,98 gegenüber dem Gesellschafter in die 
Bilanz eingestellt. Der Gesellschafter beschließt, mit dem 
Bilanzgewinn in Höhe von € 1.564,98 gemäß Ergebnisab-
führungsvertrag zu verfahren.

Der Jahresabschluss 2024 und der Lagebericht liegen 7 Tage 
nach öffentlicher Bekanntgabe in den Räumen der Geschäfts-
führung der WoWi Immobilien und Dienstleistungs GmbH, Müh-
lentrift 5 Haus 2, zur Einsicht aus.

Pilzberatungsstelle Steinfurth
Kostenlose Fundberatung
Lutz Jürgens, Steinfurth 20, 17495 Karlsburg
Telefonische Terminabsprache (038355-718367) meist ab 18 
Uhr oder spontan auf gut Glück.
Feste Beratungszeiten auf dem Marktplatz in Anklam:
in den Monaten September und Oktober 2025
jeden Sonntag von 16-17 Uhr kostenlose Fundberatung

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 
zum 31.12.2024

WoWi Immobilien und Dienstleistungs GmbH, Mühlentrift 5 
Haus 2, 17438 Wolgast

1. Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers (Prü-
fungsurteile und Erweiterung der Jahresabschlussprü-
fung gemäß § 13 Abs. 3 und § 14 Abs. 2 KPG M-V)
Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung ha-
ben wir mit Datum vom 5. Mai 2025 den folgenden uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt:
„Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschluss-
prüfers
An die WoWi Immobilien und Dienstleistungs GmbH, Wolgast
Vermerk über die Prüfung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts

Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss der WoWi Immobilien und 
Dienstleistungs GmbH, Wolgast,
- bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024 und 

der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäfts-
jahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 sowie 
dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilan-
zierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber 
hinaus haben wir den Lagebericht der WoWi Immobilien 
und Dienstleistungs GmbH für das Geschäftsjahr vom 1. 
Januar bis zum 31. Dezember 2024 geprüft.
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Bekanntmachung des Jahresabschlusses 
zum 31.12.2024

WOWI Wolgast Wolgaster Wohnungswirtschafts GmbH, 
Mühlentrift 5, 17438 Wolgast

1. Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers (Prüfungsurteile)
Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben 
wir mit Datum vom 16. Juni 2025 den folgenden uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt:

„Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschluss-
prüfers
An die WOWI Wolgast Wolgaster Wohnungswirtschafts GmbH

Vermerk über die Prüfung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts

Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss der WOWI Wolgast Wolgaster 
Wohnungswirtschafts GmbH
- bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024 und der 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 
1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem Anhang, 
einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Be-
wertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir 
den Lagebericht der WOWI Wolgast Wolgaster Wohnungs-
wirtschafts GmbH für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 
zum 31. Dezember 2024 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnisse
- entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesent-

lichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften 
geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der 
Gesellschaft zum 31. Dezember 2024 sowie ihrer Ertrags-
lage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. De-
zember 2024 und

- vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen wesent-
lichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit 
dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzli-
chen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prü-
fung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. ...“

Rostock, den 16. Juni 2025
DOMUS Steuerberatungs-AG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Niederlassung Rostock

gez. Richard Christmann gez. Sebastian Singer
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

2. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 
und Behandlung des Jahresergebnisses
Der Jahresabschluss zum 31.12.2024 wurde am 29.08.2025 
durch den Gesellschafter festgestellt. Das Wirtschaftsjahr 2024 
schließt mit einem Jahresüberschuss in Höhe von € 976.854,02 
ab. Nach Einstellung in die Bauerneuerungsrücklage in Höhe 
von € 293.100,00 verbleibt aufgrund des Gewinnvortrages aus 
2023 in Höhe von € 64.391,17 ein Bilanzgewinn in Höhe von € 
748.145,19. Der Gesellschafter beschließt die weitere Einstel-
lung in die Bauerneuerungsrücklage in Höhe von € 690.000,00 
vorzunehmen und den verbleibenden Bilanzgewinn in Höhe 
von € 58.145,19 auf neue Rechnung vorzutragen.

Der Jahresabschluss 2024 und der Lagebericht liegen 7 Tage 
nach öffentlicher Bekanntgabe in den Räumen der Geschäfts-
führung der WOWI Wolgast Wolgaster Wohnungswirtschafts 
GmbH, Mühlentrift 5, zur Einsicht aus.

Allen Jubilaren des Monats übermitteln 
wir herzliche Glückwünsche:

(Hinweis: Aufgrund des Bundesmeldegesetzes werden nur 
die Jubilare mit dem 70., 75., 80., 85., 90., 95., 100., 101., 102. 
und folgenden Geburtstag im Amtsboten genannt.)

Jubilare der Gemeinde Buggenhagen
Weber, Heidemarie

Jubilare der Stadt Lassan
Würfel, Wolfgang

Brockmann, Claus
Piehl, Karin

Jubilare der Gemeinde Lütow
Pagel, Jörg Schucht, Karl-Heinz

Jubilare der Gemeinde Sauzin
Julke, Thea

Lohse, Sylvia
Hielscher, Karin

Jubilare der Stadt Wolgast
Ruback, Rüdiger
Schmidt, Rüdiger

Laue, Ingrid
Lohmann, Hartwig

Löffler, Wilfried
Kunas, August

Bodusch, Brigitte
Eismann, Betty

Kasuch, Barbara
Mitka, Maria

Reintrog, Detlef
Hubert, Heidrun
Stübs, Dietrich
Schmidt, Irene
Kuhn, Arkadi
Robe, Karin

Wollny, Klaus
Wendel, Klaus

Fritz, Klaus-Dieter
Krieg, Rainer

Jokisch, Marlies
Giese, Eckhard

Lüder, Klaus
Gruel, Hermann

Spuhr, Lotar
Kopicki, Bärbel
Witt, Heidrun

Burow, Angelika
Lustig, Edeltraud
Wienholz, Karl
Schmidt, Doris

Schuch, Heinz
Kuhrt, Margot
Berndt, Ilona

Apitzsch, Hans-Jürgen
Zitzke, Christa

Przybylska, Maria Jadwiga
Weber, Erwin

Frohreich, Edelgard
Burchardt, Marita

Lelechenko, Liudmyla
Herzog, Ursula
Schuch, Eveline
Berndt, Renate

Fleischer, Walter
Heller, Charlotte

Schulz, Birgit
Kirillovs, Sergejs

Conrad, Karl-Heinz
Wiese, Ruben

Bähr, Heidemarie
Wodrich, Jürgen
Klemm, Martina
Tietz, Siegfried

Tennigkeit, Karl Heinz
Glander, Kerstin

Robe, Klaus
Waschkowitz, Norbert

Kleschis, Joachim
Stein, Angelika

Niciejewski, Edmund

Jubilare der Gemeinde Zemitz
Garling, Brigitte
Gaube, Willibald

Schönhoff, Hans Jürgen

Wichert, Hans-Ulrich
Heyn, Edith

Jubilare, die nicht im Amtsboten genannt werden möchten, 
können dies der Verwaltung (Tel. 03836/ 251-301, Frau Tews 
oder 251-303, Frau Lembke) mitteilen.




